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WhatsApp-Service der Gemeinde Donnerskirchen 

 

Die Gemeinde Donnerskirchen hat einen offiziellen WhatsApp- 
Service! Via WhatsApp können wir Ihnen direkt und rasch 
wichtige Informationen auf’s Handy senden. Bereits 400 
Personen nutzen diesen Service. 
 
Dies soll auch dabei helfen, dass wir Aktuelles, Änderungen 
und mehr Nützliches so schnell als möglich an Sie 
übermitteln können.  
Sie sollen rasch, direkt und zuverlässig informiert werden. 
 
Dieser digitale Service soll uns allen das  
Leben in Donnerskirchen ein Stück weit  
einfacher und praktischer machen. 
 

Bitte melden Sie sich jetzt für den WhatsApp-Service der Gemeinde an. 

Ihr Nutzen: 

 

✓ Sie erhalten wichtige Infos rund um das Leben in unserem Ort 

✓ Sie werden bei Neuigkeiten direkt, rasch und zuverlässig informiert 

✓ Sie erhalten Informationen ganz einfach und praktisch auf’s Handy 

✓ Wir leiten eure Flyer und wichtigen Informationen weiter 

✓ Die Handy-Nummer steht rein für den Whatsapp-Service zur Verfügung 
 

Bürgermeister Johannes Mezgolits über den WhatsApp-Service: 
„Die direkte und zuverlässige Kommunikation zwischen BürgerInnen und Gemeinde ist 

heutzutage und gerade zur aktuellen Zeit besonders wichtig. Daher bitte ich Sie, sich jetzt 
gleich für unseren neuen, offiziellen WhatsApp-Service anzumel 
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Baumspende Crowdfunding Donnerskirchen 
 
In den letzten Wochen haben viele Donnerskirchnerinnen und 
Donnerskirchner bereits die Jungbaumpflanzungen im Baugebiet 
Robert-Michlits-Straße bemerkt.  
Wir freuen uns über Ihre „Grüne Unterstützung“, denn durch Ihre 
Spenden werden Baumsetzungen ermöglicht. 
Vielen Dank an Familie Poppe, Jürgen Pfalz, Verena Udel, Maria Busch 
und Erika Moyses-Hafner. 
 
In Absprache mit unseren Experten werden wir weitere Bäume ankaufen und pflanzen.   
 
Baumspende: 

Wunschbetrag auf das Gemeindekonto  

IBAN AT82 3301 2000 0000 1016  

RAIBA Neusiedlersee-Hügelland  

 

27.10.2023 – 28.10.2023 Betriebsausflug der Marktgemeinde Donnerskirchen 
 
Aufgrund des Betriebsausfluges der Marktgemeinde Donnerskirchen vom 27.10.2023 bis 
28.10.2023, bleiben das ASZ, das Gemeindeamt und der Kindergarten an diesen Tagen 
geschlossen.  
 

 
Änderung des digitalen Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde 

Donnerskirchen 
Die Marktgemeine Donnerskirchen informiert die Ortsbevölkerung hiermit über die geplante 
11. Änderung des Flächenwidmungsplanes. Die Gemeinde Donnerskirchen plant 
verschiedenste Adaptierungen innerhalb des Ortsgebietes, wie z.B. Flächenbereinigungen. 
 
Sollten Ihrerseits konkrete Flächenwidmungsänderungen geplant sein, so sind diese 
Änderungsabsichten schriftlich an die Gemeinde Donnerskirchen (Brief oder E-Mail) bis 
Freitag, den 01.12.2023 zu richten. 
 
Diese Änderungsabsichten werden in Folge von der Gemeinde Donnerskirchen in 
Zusammenarbeit mit einem Raumplanungstechniker geprüft. Es darf gleichzeitig darauf 
hingewiesen werden, dass die anfallenden Kosten für die Widmungsänderung (Vorarbeiten 
bzw. Umsetzung) jeweils vom Antragssteller zu bezahlen sind und dass die Umwidmungen 
eine längere Verfahrensdauer haben können. Diesbezüglich ist mit dem Konsenswerber eine 
zivilrechtliche Vereinbarung abzuschließen.  

 
Ihren Antrag richten Sie an: 
 
Gemeindeamt Donnerskirchen 
Hauptstraße 29 
7082 Donnerskirchen 
post@donnerskirchen.bgld.gv.at 

mailto:post@donnerskirchen.bgld.gv.at
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Biodiversität 
 
Die biologische Vielfalt auf der Erde nimmt kontinuierlich ab, was schwerwiegende 
Auswirkungen auf die Natur, das Klima und unser Leben hat. Um diese negative Entwicklung 
umzukehren und den Verlust an Biodiversität zu stoppen, sind genauso verstärkte 
Maßnahmen erforderlich. Mehr als 30 Prozent der globalen Pflanzenarten sind vom 
Aussterben bedroht. Dies wird hauptsächlich durch die menschliche Landnutzung, die 
Verschmutzung von Böden und den Klimawandel verursacht. Das Problem dabei ist, dass 
selbst die unscheinbarste Art nicht für sich allein ausstirbt, sondern eine Funktion im 
natürlichen Gefüge hat und das gesamte Ökosystem beeinflusst. Experten warnen, dass die 
Situation äußerst kritisch ist. Der Weltbiodiversitätsrat IPBES befürchtet, dass in den 
kommenden Jahrzehnten eine Million Tier- und Pflanzenarten aussterben könnten. Dadurch 
riskieren wir Menschen unsere Lebensgrundlage, denn Biodiversität ist aus mehreren 
Gründen von enormer Bedeutung: 
 
- Ökosystemleistungen:  
Biodiverse Ökosysteme erbringen wertvolle Leistungen, wie die Reinigung von Luft und 
Wasser, Bestäubung von Pflanzen und Kohlenstoffspeicherung. Sie stellen die Ressourcen 
sicher, die wir zum Überleben brauchen. 
 
- Wirtschaftlicher Wert:  
Laut dem Weltwirtschaftsforum hängt etwa die Hälfte des weltweiten Bruttoinlandsprodukts 
in geringem oder hohem Maße von der Natur ab. 
 
- Kulturelle und spirituelle Bedeutung:  
Viele Kulturen beziehen ihre Identität, Werte und Praktiken aus der natürlichen Umwelt. Die 
biologische Vielfalt ist daher wichtig für den Erhalt des kulturellen Erbes unserer Erde. 
 
- Widerstandsfähigkeit:  
Ökosysteme mit hoher Biodiversität sind widerstandsfähiger und können sich besser an 
Veränderungen anpassen, was langfristige Stabilität und Gesundheit unseres Planeten 
gewährleistet. 
 
Die Klimaerwärmung und der Verlust an Biodiversität verstärken sich gegenseitig. In den 
letzten Jahren wurde der Klimawandel zum dominierenden Thema, während der Verlust der 
Artenvielfalt bisher eine untergeordnete Rolle spielte. Doch diese Themen sind untrennbar 
miteinander verbunden. Durch die Zerstörung von Ökosystemen wird gespeichertes 
Kohlendioxid freigesetzt, was zu steigenden Treibhausgasemissionen und zur globalen 
Klimaerwärmung beiträgt. Gesunde und vielfältige Ökosysteme können hingegen große 
Mengen an Kohlendioxid aufnehmen. Umgekehrt hat der Klimawandel direkte Auswirkungen 
auf die Biodiversität. Steigende Temperaturen, veränderte Niederschläge und extreme 
Wetterereignisse verändern oder zerstören ganze Ökosysteme, wodurch die Biodiversität 
abnimmt. Es entsteht ein Teufelskreis. 
 
 
 

 

 

 

Adi Hütter 

European Climate Pact Ambassador 

Email: adi@4greenpower.eu 

      

Visit the European Climate Pact 

webpage  

#EUClimatePact #MyWorldOurPlanet  
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Es reicht nicht aus, nur Schadensbegrenzung zu betreiben. Es ist entscheidend, sich nicht nur 
aktiv mit dem Klimawandel auseinanderzusetzen, sondern auch den Schutz der Biodiversität 
zu fördern. Ein Umdenken ist im Gange. Immer mehr Unternehmen und Gemeinden streben 
nicht nur Netto-Null-Emissionen an, sondern bekennen sich auch zum Konzept des "Nature 
Positive". Dabei geht es darum, durch menschliche Aktivitäten einen positiven Beitrag zur 
Natur zu leisten. Es geht nicht nur darum, weniger Schaden anzurichten, sondern auch aktiv 
zum Erhalt und Schutz der Natur beizutragen. Ein solcher Ansatz stärkt die biologische Vielfalt, 
speichert Kohlenstoff, reinigt Wasser und verringert sogar das Risiko von Pandemien. 
 
Konkretes Beispiel anhand der Schwalben im Burgenland: 
 
Als Zugvögel sind Schwalben ein integraler Bestandteil der örtlichen Ökosysteme und tragen 
zur biologischen Vielfalt bei. Ihr Vorhandensein und ihre Aktivitäten beeinflussen 
verschiedene Aspekte des ökologischen Gleichgewichts. 
 
Schwalben nisten oft in unseren Wohngebieten, insbesondere in der Nähe von Gebäuden 
oder in Ställen. Durch den Verlust von Lebensräumen und den Rückgang von Brutplätzen 
aufgrund von Modernisierungen und dem Abbau traditioneller Strukturen wie offene 
Stallungen, Stadl oder Scheunen sind Schwalbenpopulationen rückläufig. 
 
Der Schutz der Schwalbenpopulationen bei uns ist von Bedeutung, da sie nicht nur eine 
ästhetische Bereicherung darstellen, sondern auch einen praktischen Nutzen haben. 
Schwalben ernähren sich von Insekten, einschließlich schädlicher Arten wie Mücken und 
Fliegen. Wir alle leiden derzeit unter einem „Gelsenjahr“. Ein gesunder Bestand an 
Fressfeinden würde die Freizeit im Garten angenehmer machen. Und durch ihre Fähigkeit, 
große Mengen an Insekten zu fangen, tragen Schwalben massiv zur natürlichen 
Schädlingsbekämpfung bei und unterstützen auch die landwirtschaftliche Produktion und das 
ökologische Gleichgewicht in der Region. 
 
Indem wir die Lebensräume und Nistplätze erhalten und schützen, 
tragen wir zum Erhalt der biologischen Vielfalt bei. Dies kann durch die 
Bereitstellung von geeigneten Nistmöglichkeiten wie 
Schwalbennestern an Gebäuden, den Schutz und die Erhaltung von 
landwirtschaftlichen Strukturen wie Scheunen und Ställen sowie die 
Reduzierung des Einsatzes von Insektiziden und schädlichen 
Chemikalien erreicht werden. Jahrelang habe ich mit einigen Schwalbenfamilien, quasi unter 
einem Dach gelebt. Im Zuge von Umbauarbeiten, mussten die Nester zwar entfernt werden, 
jedoch wurden umgehend neue geschaffen, in denen sich die Zugvögel nun genauso wohl 
fühlen. 
Viele Grüße! Adi Hütter 

 

           
 

 

 

zu schreiben! 

 

 
 
 

Mehlschwalbe  Uferschwalbe  

Bildquelle: Wikipedia 

Rauchschwalbe  Schwalbennest  
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Kommerzialrat Gerhard Kopf 
 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass unser geschätztes 
Gemeindemitglied Gerhard Kopf kürzlich die ehrenvolle Auszeichnung des 
Kommerzialrats erhalten hat. Diese Anerkennung ist das Resultat seines 
unermüdlichen Engagements, seiner herausragenden unternehmerischen 
Leistungen und seiner bedeutsamen Beiträge zur Wirtschaft unserer Region. Wir 
gratulieren herzlichst zu dieser Auszeichnung! 
 

 
Streunerkatzen kastrieren 

 
Um die rasant wachsende Population von Streunerkatzen 
einzudämmen, gibt es die Möglichkeit am Gemeindeamt einen 
Kastrationsgutschein zu erhalten. Damit wendet man sich an den 
jeweiligen Tierarzt, der die Kastration durchführt.  
Derjenige, der die Katze zum Tierarzt bringt, muss nichts bezahlen. Die 
Finanzierung erfolgt über eine Drittellösung: ein Drittel der Kosten 
übernimmt das Land Burgenland, ein Drittel trägt die Tierärzteschaft 
über einen reduzierten Kastrationstarif und ein Drittel der Kosten 
trägt die teilnehmende Gemeinde Donnerskirchen.  
 

 
Kostenlose erste Rechtsberatung 

 
Dr. Rainer Maria Kraft bietet eine kostenlose erste Rechtsberatung im Gemeindeamt 
Donnerskirchen. Um vorherige Anmeldung im Gemeindeamt (02683/8541) wird gebeten. 
 
Mittwoch, 08. November 2023 16:00 Uhr 
Mittwoch, 13. Dezember 2023 16:00 Uhr 
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Europa erleben: Donnerskirchner besuchten Budapest 

Ein Bericht von Europagemeinderat Wolf Steinhäusl, BSc (WU) 

 

Liebe Donnerskirchnerinnen, Liebe Donnerskirchner! 

Heute darf ich von der erfolgreichen Auftaktveranstaltung unserer 

Initiative „Europa erleben“ berichten. Als EU-Gemeinderat ist es mir 

ein großes Anliegen, Europa in unsere Gemeinde zu bringen und 

gleichzeitig unsere Gemeinde nach Europa zu tragen. Das Ziel dieser 

Aktion ist es, jedes Jahr ein anderes Land bzw. eine andere Stadt der 

Europäischen Union zu besuchen, um andere Kulturen, Geschichte 

und Menschen kennenzulernen. 

Am Freitag, 22. September startete unsere Initiative mit einer 

Studienreise in die Hauptstadt unseres Nachbarlandes Ungarn, 

Budapest. 19 interessierte Teilnehmer fuhren mit dem Bus vom 

Donnerskirchner Hauptplatz weg in ein ereignisreiches Wochenende. 

Gleich nach unserer Ankunft in Budapest besichtigten wir mit einem ortskundigen Reiseführer 

zahlreiche Sehenswürdigkeiten, darunter den „Philosophischen Garten“ im Herzen Budapests. 

Nach dem gemeinsamen Abendessen im Hotel folgte ein gesellschaftlicher Ausklang in der 

hoteleigenen Bowlingbahn. 

Samstags setzten wir unsere Erkundungstour durch Budapest fort. Mein persönliches Highlight 

war dabei die Führung durch das Ungarische Parlament, das mit prächtigen Fresken, 

vergoldetem Stuck und feinstem Marmor geschmückt ist. Im geschichtsträchtigen Kuppelsaal 

befinden sich unter anderen die Ungarischen Reichsinsignien, darunter die Stephanskrone, das 

königliche Zepter, sowie das Krönungsschwert.  

Nach der Besichtigung des Parlaments gings zur Fischerbastei. Bei einer malerischen 

Schifffahrt auf der Donau mit Livemusik und vorzüglichem Essen ließen wir den Samstag im 

nächtlichen Budapest ausklingen.  

Mit der Besichtigung von Kaiserin Sissis Lieblingsschloss, Gödöllö ging unsere Reise am Sonntag 

zu Ende. Nach jahrzehntelangen Renovierungsarbeiten sind große Teile des prächtigen 

Schlosses wieder für die Allgemeinheit zugänglich. 

Erfüllt von unzähligen Eindrücken traten wir Sonntag 

Nachmittag die Heimreise an.  

Persönlich freue ich mich über das positive Feedback 

der Teilnehmer. Die Abschlussfrage von den meisten 

war: „Wohin geht’s nächstes Jahr?“. Ich darf verraten, 

dass unsere Reise 2024 auf vielfachen Wunsch in die 

goldene Stadt, die bezaubernde Hauptstadt 

Tschechiens, nach Prag, führen wird. 

Ein herzlicher Dank gebührt unserem Bürgermeister, 

Jonny Mezgolits, für seine kontinuierliche 

Unterstützung und das Vertrauen in diese Initiative. 



GKZ 10302 | Rundschreiben Oktober 2023  Seite 8 von 8 

Veranstaltungen in Donnerskirchen 

 

Sa, 14.10., 14:00 Uhr:  Wandern mit Lamas und Brettljause, Anm.: 0676/7565727 

So, 15.10., 10:15 Uhr Erntedankfest der Pfarre und Sonntag der Jubilare 

Mi, 18. 10., 19:00 Uhr: Gesundes Dorf – „Männergesundheit“ – Vortrag von einem Referenten 

der Krebshilfe in der Aula der Volksschule 

Do, 26.10., ab 09:00 Uhr: Wandertag der Vereine TP: Kirchenplatz 

Sa, 04.11., 10:00 Uhr Bgld. Sautanz im Weingut Reichardt mit D’ Original Sautanz Musi und 

der Fam. Spreizenbarth  

Sa, 04.11., 12:30 Uhr: Wandern mit Lamas und Speck braten Anm.:  0676/7565727  

Mi, 08.11., 19:00 Uhr: Gesundes Dorf – „Gefühle und Emotionen unserer Kinder“ – Vortrag 

von Sieglinde Sadowski, MSc, Bed in der Aula der Volkschule 

Sa, 11.11., 18:00 Uhr: Weintaufe des Weinbauvereins Donnerskirchen und Verleihung der 

Ehrenbürgerschaften an Stefan Ehrenreiter und Univ.-Prof. Dr. Josef Karner in der Bergkirche 

Donnerskirchen, anschließend Jungweinverkostung im Martinsschlössl 

So, 12.11., 17:00 Uhr (Einlass ab 16:00 Uhr): Auf da Wolz – Blosical mit D‘ Original Sautanz 

Musi mit Weinausschank vom Weingut Reichardt im Martinsschlössl 

So, 12.11., 11:00 Uhr: Martinikirtag am Hauptplatz 

Fr, 17.11., 18:00 Uhr: SPÖ Preisschnapsen 

Mi, 22.11., 19:00 Uhr: Gesundes Dorf – „Medien – die (un)heimlichen Miterzieher“ – Vortrag 

von Mag. Elisabeth Eder-Janca in der Aula der Volksschule 

Sa, 25.11., 17:00 Uhr: Cäcilienkonzert vom Musikverein Donnerskirchen und den Gordon 

Highlanders in der Berkirche Donnerskirchen 

So, 26.11., 08:00 – 16:00 Uhr: Weihnachtszauber der SPÖ-Frauen im Löwenhof 

So, 26.11., 15:00 Uhr: Cäcilienkonzert vom Musikverein Donnerskirchen und den Gordon 

Highlanders in der Basilika Loretto  

 
 
 


